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Grenze d es Beb a uungsp la ns (§9 Ba uGB)

Teil B: Textlic he Fes ts etzungen
I. Art und  Ma ß  d er b a ulic hen N utzung
1.1. Es wird  ein so nstiges So nd ergeb iet m it d er Zwec kb estim m ung "Pho to vo lta ik" gem äß  §11 Abs. 2 Ba uN V O festgesetzt.
Im  festgesetzten so nstigen So nd ergeb iet ist d ie Beb a uung a ussc hließ lic h m it b a ulic hen Anla gen, d ie d er N utzung d er 
Pho to vo lta ika nla ge o d er d er Herstellung vo n Wa ssersto ff d ienen zulässig (z.B. Pho to vo lta ikm o d ule, Tra nsfo rm a to ren, 
N etzeinsp eisungen, Sp eic hera nla gen, Sic herheitsb a uten und  Wec hselric hter o d er Elektro lyse-Anla gen und  Wa ssersto ffsp eic her).
1.2. Es wird  eine Grund fläc henza hl (GRZ) vo n 0,8 festgesetzt.
Die m a xim a le Höhe d er b a ulic hen Anla gen, so wo hl d er So la rm o d ule a ls a uc h vo n N eb ena nla gen, wird  a uf 3,5 m  b egrenzt. 
Gleic hzeitig m uss d ie U nterka nte d er Mo d ulfläc hen einen Mind esta b sta nd  vo n 0,8 m  zum  d a runter b efind lic hen Geländ e 
a ufweisen. 
Ausna hm sweise d a rf d ie Höhe a uf m a xim a l 10 m  üb ersc hritten werd en, wenn für d ie Sic herung d er Anla ge und  d es Gelän-
d es d er Ba u vo n Ka m era m a sten nötig ist. Als Bezugsp unkt für d ie Höhenentwic klung wird  d er zu d er entsp rec hend en b a u-
lic hen Anla ge a m  näc hsten liegend en Höhenb ezugsp unkt (DHHN 2016) hera ngezo gen.
1.3. In d er festgesetzten V erso rgungsa nla ge ist d ie Beb a uung a ussc hließ lic h m it b a ulic hen Anla gen, d ie d er Einsp eisung 
d es erzeugten Stro m s d ienen zulässig (z.B. Tra nsfo rm a to ren und   N etzeinsp eisungen). Auf d er Fläc he ist zud em  ein unb e-
festigter Stellp la tz zulässig. 
1.4. Zur Ersc hließ ung d es Pla ngeb ietes wird  eine öffentlic he Stra ß enverkehrsfläc he festgesetzt.  
2.  Ba uweise, üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc he (§ 9 Abs. 1N r. 2 Ba uGB)
2.1. Die üb erb a ub a re Grund stüc ksfläc he ist d urc h d ie in d er Pla nzeic hnung d a rgestellten Ba ugrenzen festgesetzt. Die d urc h 
d ie Ba ugrenze zur Ab grenzung d es So nd ergeb ietes zur Grund stüc ksgrenze (3,0 m ) d efinierte üb erb a ub a re Grund stüc ks-
fläc he gilt für d ie Pho to vo lta ikm o d ule so wie d ie Tra fo - b zw. Wec hselric htersta tio nen. Die U m zäunung und  d ie no twend igen 
Ersc hließ ungswege so wie Ba uten innerha lb  d er V erso rgungsfläc he können a uc h a uß erha lb  d er Ba ugrenze erric htet werd en, 
so la nge ggf. vo rha nd ene Absta nd svo rga b en zu b ena c hb a rten N utzungen eingeha lten werd en. 

Bo d end enkm a lsc hutz
Wenn während  d er Erd a rb eiten Fund e o d er Bo d end enkm a le z.B. in Fo rm  vo n
Steinsetzungen, Ma uerwerk, Erd verfärb ungen, Ho lzp fähle o d er -b o hlen, Sc herb en, Kno c hen,
Stein- o d er Meta llgegenständ e, entd ec kt werd en, ist gem äß  §11 DSc hG M-V  d ie zuständ ige
U ntere Denkm a lsc hutzb ehörd e zu b ena c hric htigen.
Der Fund  und  d ie Fund stelle sind  m ind estens b is zum  Ab la uf vo n 5 Werkta gen na c h d er
Anzeige in unveränd ertem  Zusta nd  zu erha lten und  in geeigneter Weise vo r Gefa hren für d ie
Erha ltung d es Fund es zu sc hützen.
Der Beginn d er Erd a rb eiten ist d er U nteren Denkm a lsc hutzb ehörd e und  d em  L a nd esa m t für
Denkm a lp flege sp ätestens 4 Wo c hen vo r Term in sc hriftlic h und  verb ind lic h m itzuteilen.

Die verwend ete Pla nungsgrund la ge enthält d en Inha lt d es L iegensc ha ftska ta ster m it Sta nd  
vo m  ...............  und  weist d ie p la nungsreleva nten b a ulic hen Anla gen so wie Stra ß en, Wege 
und  Plätze vo llständ ig na c h. Sie ist hinsic htlic h d er p la nungsreleva nten Besta nd teile geo -
m etrisc h eind eutig. Die Üb ertra gb a rkeit d er neuzub ild end en Grenzen in d ie Örtlic hkeit ist 
eind eutig m öglic h.

..............................     ..................................
(Da tum /Siegel)              U ntersc hrift

Katas tervermerk

Rec hts grundlage
Ba uGB - Ba ugesetzbuc h in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  3. N o v 2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  20.12.2023 (BGBl. 2023 I N r. 394).
Ba uN V O - Ba unutzungsvero rd nung in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  21. N o vem b er 2017 
(BGBl. I S. 3786), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  3. Juli 2023 (BGBl. 2023 N r. 176).
Pla nZV  - V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er Ba uleitp läne um  d ie Da rstellung d es Pla ninha ltes vo m  
18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  14.6.2021 (BGBl. I S. 1802).
BN a tSc hG - Bund esna tursc hutzgesetz (BN a tsc hG) vo m  29.7.2009 (BGBl. I S. 2542), 
zuletzt geänd ert d urc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  8.12. 2022 (BGBl. I S. 2240).
L Ba uO M-V  - L a nd esb a uo rd nung Mec klenb urg-V o rp o m m ern in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
15.10.2015, zuletzt geänd ert d urc h Gesetz vo m  26.6.2021 (GV OBl. M-V  S. 1033)
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V o rentwurf 
Sta nd  21.03.2024

1. Aufgestellt a ufgrund  d es Aufstellungsb esc hlusses d er Gem eind evertretung vo m  ……………..
Die o rtsüb lic he Beka nntm a c hung d es Aufstellungsb esc hlusses ist d urc h Ausha ng a n d en Beka nntm a c hungs-
ta feln so wie a uf d er Ho m e-
p a ge d es Am tes N o rd -Rügen vo m  ………….. b is …………… erfo lgt.
2. Die für Ra um o rd nung und  L a nd esp la nung zuständ ige Stelle ist gem . § 17 L PlG b eteiligt wo rd en.
3. Die frühzeitige Beteiligung d er Öffentlic hkeit na c h § 3 Abs. 1 Sa tz 1 Ba uGB ist d urc h Auslegung d er Pla n-
unterla gen im  Am t N o rd -Rügen in d er Zeit vo m  ………….. b is ……………….. d urc hgeführt  wo rd en. Die o rts-
üb lic he Beka nntm a c hung ist d urc h Ausha ng a n d en Beka nntm a c hungsta feln d er Gem eind e und  a uf d er Ho m e-
p a ge d es Am tes N o rd -Rügen so wie unter www.b-p la n-servic es.d e und  im  L a nd esp o rta l MV  vo m  …………… b is
 ……………….. erfo lgt. Ergänzend  wurd en d ie U nterla gen im  Internet unter www.b-p la n-servic es.d e und  im  
L a nd esp o rta l MV  veröffentlic ht.
4. Die vo n d er Pla nung b erührten Behörd en und  Träger öffentlic her Bela nge wurd en m it Sc hreib en vo m  
frühzeitig  na c h § 4(1) Ba uGB unterric htet und  zur Äuß erung a uc h üb er d en U m fa ng d er U m weltp rüfung 
a ufgefo rd ert. 
5. Die Gem eind evertretung ha t a m  …………… d en Entwurf Beb a uungsp la ns b esc hlo ssen und  zur Auslegung 
b estim m t. Die Begründ ung m it d em  U m weltb eric ht wurd e geb illigt. Gleic hzeitig wurd en d ie während  d er früh-
zeitigen Beteiligung na c h §3 (1) und  §4 (1) Ba uGB vo rgetra genen Hinweise und  Anregungen a m  ……………… 
gep rüft. Da s Ergeb nis ist m itgeteilt wo rd en.
6. Die vo n d er Pla nung b erührten Behörd en und  Träger öffentlic her Bela nge sind  na c h §4 (2) Ba uGB  m it 
Sc hreib en vo m  ………………… zur Ab ga b e einer Stellungna hm e a ufgefo rd ert wo rd en.
7. Der Entwurf d es Beb a uungsp la ns so wie d er Entwurf d er Begründ ung m it d em  U m weltb eric ht und  um welt-
releva nte Stellungna hm en wurd en in d er Zeit vo m  ……………… b is ……………………. gem äß  §3 Ab s. 2 N r. 1 
im  Internet unter www.b-p la n-servic es.d e (Gem eind e Wiek/Beteiligungsverfa hren)  und  unter 
b p la n.geo d a ten-m v.d e (Ba u- und  Pla nungsp o rta l MV ) veröffentlic ht. Zusätzlic h wurd en d ie U nterla gen während  
fo lgend er Zeiten m o nta gs, m ittwo c hs, d o nnersta gs vo n 7.30 U hr b is 12.00 U hr und  12.30 U hr b is 16.00 U hr, 
d iensta gs vo n 7.30 U hr b is 12.00 U hr und  12.30 U hr b is 17.30 U hr und  freita gs vo n 7.30 U hr b is 12.00 U hr 
na c h §3 Abs. 2 Ba uGB im  Am t N o rd -Rügen im  gleic hen Zeitra um  öffentlic h a usgelegt. Die öffentlic he Auslegung 
im  Am t und  im  Internet ist m it d em  Hinweis, d a ss Hinweise und  Anregungen während  d er Auslegungsfrist a uf 
elektro nisc hem  Weg a b zugeb en sind  o d er vo n jed erm a nn sc hriftlic h o d er zur N ied ersc hrift vo rgeb ra c ht werd en 
können sind  in d er Zeit vo m  ……………………. b is…………………….o rtsüb lic h d urc h Aushänge in d en Sc ha u-
kästen d er Gem eind e so wie a uf d er Ho m ep a ge d es Am tes N o rd -Rügen und  im  Internet unter 
www.b-p la n-servic es.d e  und  im  L a nd esp o rta l MV  (b p la n.geo d a ten-m v.d e) b eka nnt gem a c ht wo rd en. 
8. Die Gem eind evertretung ha t d ie vo rgeb ra c hten Hinweise und  Anregungen d er Bürger so wie d ie Stellung-
na hm en d er Behörd en a m  ………………… gep rüft. Da s Ergeb nis ist m itgeteilt wo rd en.
9. Der Beb a uungsp la n wurd e a m  ……………….. vo n d er Gem eind evertretung b esc hlo ssen. Die Begründ ung m it 
d em  U m weltb eric ht und  d ie zusa m m enfa ssend e Erklärung na c h §6a  Ba uGB wurd en m it Besc hluss d er Gem ein-
d evertretung vo m  ……………………… geb illigt.
Wiek, d en.................                     .........................................
                                                           Bürgerm eisterin
10. Der Beb a uungsp la n wird  hierm it a usgefertigt.
Wiek, d en.................                     .........................................
                                                           Bürgerm eisterin
11. Die Erteilung d er Genehm igung so wie d ie Stelle, b ei d er d er Pla n a uf Da uer während  d er Dienststund en vo n 
jed erm a nn eingesehen werd en ka nn und  üb er d en Inha lt Auskunft zu erha lten ist, ist in d er Zeit vo m  ……     b is 
………. o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en. In d er Beka nntm a c hung ist a uf d ie Geltend m a c hung d er V erletzung 
vo n V erfa hrens- und  Fo rm vo rsc hriften und  vo n d en Mängeln d er Ab wägung so wie a uf d ie Rec htsfo lgen (§215 
Ab s.2 Ba uGB, §5 Abs.5 KV  M-V ) und  weiter a uf d ie Fälligkeit und  d a s Erlösc hen vo n Entsc häd igungsa nsp rüc hen 
(§44 Ba uGB) ist hingewiesen wo rd en.  Der Beb a uungsp la n ist m it Ab la uf d es ……………… wirksa m  gewo rd en.
Wiek, d en.................                     .........................................
                                                           Bürgerm eisterin

V erm esser-Pla n


